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35. Mein Seel erhebt den Herren

Sebastian Ochsenkün
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Tabulaturbuch auff die Lauten (1558), f.q4. Encoded by Arne Harder; edited by Sarge Gerbode.

1) Rhythm flag double value in orig.



1. Mein Seel erhebt den Herren mein
Mein Geist thut sich erspringen
In dem der sol mein Heyland sein
Maria so thut singen.
Mich schlechte meyd
auß nichtigkeyt
allein hat angesehen
in mir verbracht
sein Gôttlich macht
all gschlecht mir lob verjehen.

1. Mein Seel erhebt den Herren mein
Mein Geist tut sich erspringen
In dem der soll mein Heiland sein
Maria so tut singen.
Mich schlechte Maid
aus Nichtigkeit
allein hat angesehen
in mir verbracht
sein göttlich Macht
all Geschlechter mir Lob versehen.
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